
Montage
Die pneumatischen Vorwahlzähler sind
zum Einbau in Fronttafeln geeignet.
E inbauschn i t t  52  mrn  x  52  mm
Lochabstand 63 mm
Befestigung mit den beigefügten 2
Senkschrauben Ml 4.

Anschlußmöglichkeiten
Die Vorwahlzähler stehen mit Gewinde-
oder Schnellsteckverbindung zur Verfü-
g u n g .

Ansch luß:  Sch lauchverschra

Gewinde-AnschluB
Die Gewindeanschlüsse l\4 5 ermöglichen
der Anschluß derVorwahlzähle.  mi t je-
der Art von Künststoffschläuchen mittels
handelsübl icher Verschraubungen.

Bedienu ngsanleitu ng

Pneumatische
Vorwahlzähler

Ein reibungsloser, funktionssicherer
Zäh l -  und Steuerungsab lau f  kann nur
gewähr rers te t  werden,  wenn d ie  i r  d ie -
ser  Bed ienungsan le i tung geqebenen
Hinure ise  genau beachte t  und e ingeha l -
ten werden.

Anwendung
Pneumat ische Vorwah lzäh ie r  werden
zur Steuerung und Uberwachung zah-
lenmäßig  zu  kont ro l l ie render  Ab läu fe  In
pneumat ischen Scha l tungen oder  An la-
gen eingesetzt.
Nach Ablauf einer vorgewählten Zahl
(2 .  B  5 tückzan l ,Takrzah l l  le i te t  der  Zäh-
le r  den fo lgenoer  Arbe i tsgang L ;ber  e in
pneumat isc l res  Ausganqss igna l  e in .

Dir 
' ' /orwahl 

bewegt sich zwischen 1 bis
99 999.

Schnell-Steckanschluß

Al le  Sch läuche werden e in fach  in  d ie
5chnellanschlüsse gesteckt. Hierbei ist
darau f  zu  ach ten ,  daß der  Sch lauch we i t
ge lug  e ingerühr t  i s t .  oan; t  de '0 -R ing
se ine  Funk t lon  abzud ich ten ,  e r fü l l t .
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w
Hinweis
Bitte überzeugen Sie sich, da8 der Ein-
bauausschnitt gro0 genug ist und der
Vorwahlzähler nicht unter mcchani-
schen Spannungen eingebaut wiro.
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Das Lösen des Schlauches geschieht
durch  Drücken (2 .8 .  mi t  e inem Schrau-
bendreher )  au f  den Führungsr ing  und
g e  chze i t rges  Z iehen des  Sch lauches .
D ie  5ch  äuche müssen e inen ka l ib r ie r ien
Außendurchmesser  en tsprechend der
CETOP-N0RM haben.

+  0 ,05  Wl r  empfeh len  SchLäuche
A 4 m m

0,07 aus  Po lvamid  {R i lsanJ

Außendurchmesser  ka l ib r ie r t

Verwendung e ines
Universalwerk-
zeugs
zum Lösen einer
Sch lauchverb  n-
d u n g

Verwendung e ines
Sch ra u bend rehers
zum Löser eiler
Sch la uchveririn-
d u n g

Hinweis
Bitte überzeugen Sie sich, da8 nur
rechtwinklig abgeschnittene, kali-
brierte Schläuche verwendet werden
und daß die Schläuche bis zum An-
schlag in der Schnellsteckverbin-
dung stecken,

Funkt ion
Der  pneumat ische Vorwah lzäh le r  be-
s 'c l ^ l  aLs  e i .em pneura t isc l -en  Ar -
triebssystem, einem mechanischen Zah-
len /o l lensvs lem und e i rem pneura i i -
schen Endscha l te r .  Der  Zäh ler  w i rd
durch  pneumat ische lmpu lse ,  d ie  von
e nem S igna lgeber  kommen,  gescha l te t .
Uber  den Ansch luß Z  w i rd  der  Ko lber r
des Antriebssystems mit Druckluftim-
pu lsen beaufsch lag t .  M i t  dem Stöße
des Ko lbens  w i rd  der  Scha l tbüge l  der
mi t  der  Scha l tw ippe lose  im E ingr i f f  i s t ,
be tä t ig t .  Be i  jedem Druck lu f t impu ls
schaltet die Schaltwippe die Einerroilr
um d le  L  Hä l f te  [1 .  Ha lbschr i t t )  e iner
Zah l  und spannt  g le ichze i t ig  e ine  Feder ,
d ie  während des  Druckabfa l les  den Wei -
te r t ranspor t  {2 .  Ha lbschr i t t J  übern immt .
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Ausgangssignal
Das Ausgangssignal  erscheint ,  wenn
Anschluß P belüftet ist, die vorgewählte
Zahl erreicht ist und die Rückstellung
nicht betätigt ist.
Das Ausgangssignal  eßcheint  bei  An-
schluß A solange, b is der Zähler  mi t  der
Taste oder pneunnatisch zurückgeste lt
wrr0.

Hinweis
Das Ausgangssignal A des Vorwahl-
zählers kann nicht direkt zur Rücr-
stellung Y verwendet werden.

Rückstellung
Der Zähler  kann wahlweise über d ie
Rückste 'kaste oder durch ein pneumat -
sches Signal auf Anseiluß Y zurückge-
stellt werden.

Hinweis
Di€ Nullstellung Y muß einwandfrei
beendet sein, bevor Z wieder einge-
schaltet wird.

Signalgabe
Zur Signalgabe Z [zählenJ,  Y {rücksrel len)
können verwendet-werden:
O mechanisch betätigte Ventile
O handbetätigte Ventile
O pneumat isch betät igte Vent i le
O elektrisch betätigte Ventile
O Sensoren
O ode'  a l lgemein pneumat ische Sigrale,

soweit sie im zulässigen Druckbereich
und in der zulässigen Zähl f requenz
ilegen.

Der Zähl-  und Rückstel lvorgang erfo lgt
durch Be- und Entlüften der Z- bzw. Y-
Leitung (3/2-Wege-FunktionJ.

Die pneumat ische Rückstel lung darf  nur
bei entlüfteter Z-Leitung erfolgen.
Zähl impulse,  d ie während des Rückstel t -
signals eintreffen, werden nicht erfaßt
und gezähl t .

Anschlu0bezeichnung

(-.1

Z lmpulseingang,,zählen"
Y lmpulseingang,, rückstel len"
P Zuluf t
A Ausgang -  Endsignal

Frontansicht
der pneumat ischen Vorwahlzähler  Die
Vorwahlz i f fern können unabhängig
voneinander e ingetastet  werden.

Einstellen addierender Vorwahlzähler
Weißen Hebel in Pfeilr ichtung schwen-
ken und festhalten. Gewünschte Ztf-
fernfolge mit den entsprechenden Ta-
sten vorwählen. Weißen Hebel lostassen.

Einstellen subtrahierender Vorwahl-
zähler
R icks te l  tas te  d rüc(en  und g le ic l -ze  r rg
d le  g€wünschte  Vorwah l  mi t te ls  der
Vorwah l ias ten  e in t ippen.

Handhabung der Schutzdeckel
Werden die Zähler in stark verschmutz-
ter Umgebung elngesetzt, empfehlen
wir dringend den Schutzdeckel zu vetr
we n  den.
Der Schutzdeckel läßt sich nach
r/r-Drehung des Schlüssels qegen den
Uhrzeigersinn öffnen. ln der entri€ge -
ten  Ste l lung kann der  Sch lüsse l  n ich t
abgezog€n werden.

Schutzdeckel Schutrart lP 55
in staub- und spritzwassergeschützter
Ausführung. Für alle Frontplattenaus-
führungen der  Vorwah lzäh le r  mi t  dem
Frontmaß 60 x 75 rnm geeignet. Die
Vorwahlzähler können jederzelt, durch
Lösen der 2 Befestigungsschrauben, mii
dem Schutzdeckel versehen werdrn.
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Dre Schutzdeckel bestehen aus lvlakro-
lo r .  Z - r  Rernrgung können l \ ,4 i t te l  ve . -
wendet  w€rden,  d ie  aus  Sp i r i tus ,  A lkoho l
oder Waschbenzin hergestellt sind.
D:e  D iCr tungen s rnd  aus  ö l -  und ben-
zinfestem Syntesekautschuk.

Pneumatischer Vorwahlzähler
mit automatischer Wiederholung
Dieser  Zäh ler  g ib t  nach Ab lau f  e iner  be-
l ieb ig  e inges te l l ten  Zah l  von  lmpu isen
e in  pneumat isches  Steuers igna l  ab  und
s te l l t  s ich  au tomat isch  ;n  d je  Ausgargs-
lage zurück .

Einsatzgebiete
Der automatische Vorwahlzähler wird
v0rzugswetse I n drurV.\uftqesteuerten
Anlagen und lt laschinen eingesetzt. Da-
mi t  lassen s ich  Steuer - ,  Zäh l -  und Re
gelprobleme direkt auf Luftbasis lo:er,
was beachtljche technische und prer:.r-
che Vorteile bietet.

Vor allem in explosionsgefährdeten
RäLmen is t  de '  Ernsa lz  von pneuma-
t ' sch  ges teuer ten  Zäh le .n  o f t  o ie  e 'nz ige
l\,4öglichkeit, da elektrische lmpulszähler
häuf ig  n ich t  e ingesetz t  werden können.

Schaltbild

Technische Daten
N4edium gefilterte, nicht geölte

Druckluft
Funk t ion

Bauar t

Befestigung

Einbau lage

Zäh lbere ich
Zäh lwe lse

Rücks te l lung

Zählen und Steuern
von Abläufen
mechanischer Zähler
mit  pneumat ischem
Antrieb und Schalter

bohrungen für l\,4 4
bel iebig
5stellig, Ziffern 3 mm x
4 mm, weiß/schwarz
3stellig, ziffern 4 mm x
4 mm, weiß/schwarz
1 bis 99 999,  1 b is 999
addierend,
subtrahierend
Taste oder pneuma-
tisch

Anschluß lvl 5 oder Schnellsteck-
verbindung rni t  OueL
schni t t  NW I ,5

Druckbereich 2bisSbar
lmpulsdauer minimal  8 ms
Pausendauer minimal  12 ms

Rückstellen
Betr iebsdruck 2 bis I  bar
Impulsdauer rückstel lenminimal

180  ms
Zeit zwischen dem
Ende des Rückstel l -
impulses bis zum
1 .  Zäh l impu l s  m in ima l
50 ms

Ausgang A wrrd ber Steuers gna .
gabe mit denr Betriebs-
druck P (2 b is 8 bad
belüftet.

Signalgabe Durchfluß von P nach A
Iem peratur-
bereich 0 bis +60'C
Schutzart lP 55 bei Verwendung

der Schutzkappe

Störungen
Treten Störungen aul ist der Vorwahl-
zähler an den Hersteller elnzusenden,
mit genauen Angaben über Druckluft-
versorgun g, RÜckstellhäufi gkeit, Ein-
satzdauer und eine Kurzbeschreibung
der Ausfallursache.

D le ' .echn ischen Daten  s ind  Durch-
scrF i t t swe ' le  an  Ser iengerä ten .  Abwer
chungen s ind  daher  in  gewissen Gren-
zen möglich. Sollten die Elemente in
Grerzbereichen eingesetzt werden, bit-
ten ' ry i r  um Rück f rage.

Alle r\,4aße, technischen Daten und son-
s t igen H inwe ise  s te l len  den Fer t igungs-
und Wissensstand bei Drucklegung dar.
D ie  Funk t lonsmerkmale  der  Gerä te  be-
z iehen s ich  au f  deren  Neuzus tand,  un ter
normalen  Bed jngungen (+1  5  b is  25"  C
nicht aggressiver Umgebung und neu-
traler Eetriebsmedien). Ab Temperaturen
unter +5' C ist einer Vereisung vorzu-
beugen.
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Predetermln ing  counters ,  add ing

Predete .mia i  g  cou l le rs  subt rac t ing

Operating instructions

Pneumatic
Predetermining
Counters

Troubre-f ree'e l iable court ing perfor
mancr will only be assured if the notes
in these instructions are read carefully
and precisely adhered to.

Applications
Pneumatic present counters are used
for  contro l l ing and moni tor ing
operating sequences capable of being
expressed as numbers in pneumatic
circuits, systems or €quipment.
Aftrr the count€r has counted the
preset number of pneumatic pulses,
which can represent a number of items
or a number of operating cycles, it emits
a pneumat ic output  s ignal  which is
used to start the next following process
or operatron.

The preset va'ue can be selected an)-
where between 1 an 99 999.

lnstallation
These preset pneumatic counters are
suitable for mounting in a front panel.
Panel cut-out: 52 mm x 52 mm
Hole separation (centresl: 63 mm
Fastened by means of two countersunk
screws {suppliedl, N,4 4 thread.

Note
Please check that the panel cut-out
is Iarge enough, and that the
counter, when built in, is free of any
mechanical tensions or strains.
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Connector options
The predetermining counters are
ava i lab le  e i ther  w i th  th read or  qu ick -
prug  connecr0n.

Threaded hose connection

Threaded connections
The thread connections IVI 5 rend
possible to connect the predetermining
counters witb any kind of plastic tube
by means of commercial screw fitt ings.

Rapid-fit connectors

End-stop for
hose

0-r ing

Retain ing
tooth
of  c lamp jaws

Sleeve

Spl i t  c lamp
jaws

Flexible
prasüc nose

All hoses are simply pushed into the
rapid-fit connections. Take care that the
hose has been pushed right in as far as
i t  wi l l  go,  so that  the o-r ing inside
provides a proper seal. To undo the
hose, simple press on the guid ring
ie.g. with as screwdriver) and at the
same t'me pull the hose out.
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The hose used must be of precise cali-
brated outs ide diameter in accordance
with the CETOP standard.

+ 0.05
d  a m . 4  m m

- 0.07
We recommend
hoses of polyafiride
(e.9.  brand'Ri tsan')

outs rde  d ia rne ter  ca l ib ra ted

use a universal  tool
to undo the
connectron hose

Output  s igna l
The ou tpu t  s igna l  i s  g iven  when:  a i r
pressure is applied to connection P, the
preset count has been reached, and the
reset rs not actuated.
0n  connect ion  A the  ou tpu t  s igna l
stands ti l l  the counter is reset by push-
button or pneumatically.

Note
The output signal A from the coun-
ter cannot be used directly to reset
the counter (reset input Y).

Resetting
The counter can be reset either by press-
iF9  Ihe  .ese t  pushbut ton  o 'bv  app ly ing
a pneumatic signal to connection Y.

Note
The resetting process (connecting Y)
must be properly completed beforc Z
is switched in again.

Input  s igna ls
The following forms of signal source for
the count pulses {input Z) and the reset
pulses i irput Y) can be used:
O mechanically operated valves
O manually operated valves
O pneumaticaliy operated valves
a electrically operated valves
O sensors {transducersl
O or  genera l  pneumat ic  s igna ls ,  p rov ided

the! are rn the c0rrect range of pressure
and t .  t fe  co . rec l  range o f  CoJ"1 i1g

The count, or the reset operation is by
applyrng presure to the corresponding
input (Z or Y respectively) and releasing
i t  aga in  {3 /2 -way func t ion ing) .

Pneumatic resetting can only be carried
out wlth no air pressure on the Z l ine.
Any  count  pu lses  wh ich  ar r l ve  wh i le  the
resetl:.9 signal is present wil l rot be
d€tected or counted.

Connections

Z input  for  couni  pulse
Y input  for  reset  pulse
P air  input
A output signal (set time has elapsed)

Front view
0f the pneumat ic preset  counter  Each
digit of the preset count figure can be
set Independently.

lndication

add ing

Setting of adding pred€termining
counters
Turn whitr lever as shown by the atrow
and hold it. Set the desired figures with
the corresponding keys. Release white
lever.

Setting of subtracting
predetermining counters
Press  rese t  bJ t ton  a10 a t  the  sare  t i ' ne
enter the desired preset f lgure by means
of the preset keys.

How to use the protective cover
lf the counter is to be used in a very
dirty environment, we strongly recom-
mend that the protective cov€r be use0.
The protective cover can be opened after
the key has been turned r/r of a revolu-
tron anticlockwise. The key cannot be
w thdrawn wh i le  the  cover  i s  un locked.

Protection cover, protection class
lP  55
as dust and splash water proof version,
suited for all predetermining counters
in front panel version with the front
d imens ions  60  x  75  mm.
By loosening the 2 fixing screws the
predetermining counters can be fitted
at any time with the protection cover.

use a 5crewdflver
to  undo the
connected  hose

Note
Take care to ensure that only cali-
brated hoses are used, that they
have been cut exactly at right-angles,
and tha t  the  hose is  pushed r igh t
into the socket as far as it wil l go,

Working principle
The pneumatic preset counter consists
of a mechanical drive system, a mecha-
nical system of digit wheels, and a
pneumat ic  l im i t  sw i tch .  The count  pu l -
ses  fo r  the  counter  a re  pneumat ic
(compressed-a i ' J  pu lses  wh ich  coqe
from a pulse source. The connection Z is
used t0 feed the compressed-air pulses
orto the piston of the drive system. The
rod of this piston operares a C-prece
which is in loose contact with the
actuating rocker, which it operates. Each
compressed-air pulse causes the actua-
t ing  rocker  to  move the  

'un i ts '  
d ig i t

whee l  by  one-hä l f  o f  a  d lg i t  and a t  the
same t ime to  tens ion  a  spr ing ,  wh ich ,
during the period of low pr€ssure after
the  pu lse ,  moves the  d ig i t  whee i  the
remain ing  ha l f ,s tep  onwards .
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These protective covers are manufactu
fed from [,4akrolon. Cleansing agents
based on spirit, alcohol or petroleum
ether  can be  used fo r  c lean ing .
The seals consists of synthetic rubber
resrs tan t  to  o i l  and  pa t ro leum.

Pneumatic preset, Predetermining
counter with automatic repeat
Th is  counter ,  w i th  au tomat ic  repeat ,
g ives  a  pneumat ic  ou tpu t  s igna l  once
the  preset  count  i s  reached and then
automatically resets t0 start counting
a g a i n .

Applications
The preset, predetermining counter w itn
automatic repeat is used primarly in
pneurnat ica l l y  con t ro l led  mach ines  and
equ ipment .  Th is  enab les  cont ro  o r
corn t ing  prob lems to  be  so lved d i rec t l y
' "  oneumat  cs .  g 'v ,ng  cors ,oe .ab ,e  e"g i -
neer ing  advantages  and cos i  benef iß .

Partlculary in exolosion risk areas, pneu-
matic control systems are often the only
type of control systems which can be
used, as electrical impulse counters are
often not permitted.

Switching diagram

Technical data
lvledlum: Filtered compressed air, with
no or l
Func t lon :  Count ing  and cont ro l  o f

n r ^ d r  r . t  ^ n  < t P n <

Construction: lr4echanical counter wrrn
pneumat ic  d r ive  and pneumat ic
swi tch ing
Fixing: Two through-holes for l\.4 4 bolts
Or ien ta t lon  when f i t ted :  Any
Disp lav :  5 -d ig i t ,  0 :9 i ts  3  r  a  TT,  wh re
on 0 tack
Count ing  range:  1  to  99  999
Count ing  Method:  Add ing
Reset: Pushbuiton or pneumatic
Connections: M 5 or rapid-fit connec-
t ions  w i th  1 .5  mm bore
Pressure  range:2  to  8  bar  [a tm. )
add ing ,  sub t rac t ing
Space length :  12  ms min lmum

Reset
Working pressure: 2 to I bar
Pulse length: for resetting, i80 ms
m  t n  t m u  m .
There must be a pause of at least 50 ms
between the end of the reset pulse and
the  beg; .n rng  o f  the  f i rs t  rew count  rg
purse .
0utput A: When the preset count is
reached,  compressed a i r  a t  the  normal
operating pressure (2 to I bad ls fed to
P.
Output  s igna l :  th rough f low P to  A
Tempera ture  range:0 '  C  to  +60 '  C
Enclosure: l\.4eets lP 55 when protective
cover is used.

Faults
lf a fault occurs, the counter shouid be
sent back to the mänufacturer, quoting
precise details of the cornpressed air
supply, how often it was reset, the
length  o f  t  me i t  was  in  use ,  and a  shor t
description of the tault.

The technical data quoted are average
values on standard production models.
Deviations, vJithin l imits, from these fl-
gures are tc be expected. lf you wish to
usr  lhese counters  near  the  l im i t  va lues
( t r r p d  n l P r < F  n n n < , r l t  r <

Al l  d imens ions ,  techn ica l  da ta  and o tner
information represent pfoduction con-
ditions and the state of our knowledge
at the time of going to print. The opera-
ting characteristics of the equipment
re la te  to  the  equ ipment  when new,  un-
der  normal  cond i t ions  o f  use  (+15 '  to
+25" C, non-aggressive {non-conosive)
environments and neutral air suppiyi.
Ar  tempera tures  be low +5"  C precau-
tions should be taken to prevent icing.
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Presölecteurs addition nants

Pr€selecteu rs soustrayants

Notice d'uti l isation

Prösölecteur
pneumat ique

Un fonc t ionnement  s0r  e t  sans  a läa  du
comptage et de la presölection ne peut
€tre garanti que lorsque les instructions
de cette notice d'uti l isation sont stricte-
menl observees et respectees.

Util isation
Ies  prese lec teus  pneumalques  son-
u t i l i sös  pour  la  comrnande € t  la  surve i l -
la rce  dopö.ar jons  ä  q6n11[  g  p6mi r iq le
dans  des  c i fcu i ts  ou  ins ta l la t ions
pneu mat iq  ues .

Lorsque la valeur pröselectionnee €st
a t te  n te ,  loa .  exenp le  nombre  de  p l r i -
ces, nombre de cycles) le compteur peut
in te rven i r  dans  le  cyc le  d€  I ' i ns ta l la t ion
par  I ' i n te rm€d ia i re  de  son s igna l  c i€  sor -
t re  pneurnat ique.

La prösöiection se fait entre 
' l  

en
99 999.

f f i 3" r , Z  WLW
l : r r 1

Montage
Ces pröselecteurs pneumat iques sont
röal isös pour un montage encaströ.

Section d'encastrement:
5 2 m m x 5 2 m m
Distance entre les t rous:63 mm
Firat ion avec les deux v is ä tö le. .a isee
l\,4 4 jointes au pröselecteur

Possibilit6s de raccordement
Les compteurs ä prösdiection sont
l ivrables au cholx pour un raccordement
de filetage M 5 ou avec des raccords
insta ntanös.

raccordement: f i letage

Raccordement fi leti
Les fi letages N4 5 rendent possible le rac-
c0fdement du c0mpteur ä pr€sölection avec
toute sorte de tuyäu plastique par l ' inter
mediaife d'assemblaqes ä vis d'usage.

Raccordement instantan€s

But€e du
flexible

Jo in t  to r ique

Dent  de  la
p ince

Dou i l le

P ince  iendue

Flex ib le
pras l rque

Les tuyaux sont simplement enfoncds
dans les raccords instantanes. Au cours
de ce t le  opära t ;on ,  i l  ta r t  ve i t le r  ä  ce
que le  tuyau sor t  engag€ su f f l samment
lo in  p0ur  que Ie  jo in t  annu la i re  pu isse
rempl i r  sa  fonc t ion  d 'e tanche i te

Se i te  7 /10

Nota
ll faut veiller ä ce que la section
d'encastrement s0it assez grande et
que le prös€lecteur ne soit pas sou-
mis ä des contraintes möcaniques.
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Le degagement du tuYau est effectue en
appuyant  (par  exemple  ä  l 'a ide  d 'un
tournev is l  ax la lement  sur  la  bague de
gu idage de  la  p ince  de  ser rage e t  en
t i ran t  s imu l tanÖment  l€  tuyau.
Les tuyaux doivent c0rrespondre aux
diamötres exterieurs calibrÖs selon la
norme CETOP:

+ 0 ,05  l l  es t  recommande
O 4  mm d 'u t i l i se r  les  tuyaux

- 0,07 PolYamides {Riisan)

Diamötre exter ieur calrbre

Mode de d€montage

Uti l isat ion d 'un
outil universel pour
defaire un flexible

Ut i l isat ion d 'un
tournevlS pour
döfaire un flexible

Nota
ll faut faire attention ä uti l iser seu-
lement des tuyaux calibr€s. Les
tuyaux doivent etre coup6s ä angle
droit et enfonc€s dans les raccords
instantan€s jusqu'ä la butöe.

Fonctionnement
Le pr€söiecteur pneumatjque est c0nstl-
tue d'un systeme d'entrainement
pneumat ique,  d 'un  sys tame mÖcan ique
ä rou leaux  ch i f f rös  e t  d 'une vanne
pneumat ique.  Le  conpteur  es l  com-
mande par  oes  npu ls ions  pre :mat i -
ques  qu i  v iennent  d 'un  capteur .  Les  r rn -
pu ls ions  d 'a i r  compr ime ar r i van t  su l
I  en t ree  Z  du  compteur  parv iennent  au
piston du systÖme d'entrainement
pneumat ique.  Par  l ' i n te rmed ia i re  d 'un
poussoir en matiere platique, le piston
ac t ionne un  Öt r ie r  de  commande qu l  es t
relie au dispositif ä ancre qui fait avan-
cer  le  le r  rou leäu ch i f f rö .  A  chaque tm-
pu is ion  pn€umat ique,  le  d ispos i t i f  ä  an-
cre fait donc avancer d'un premier de-
mi -pas  le  rou leau des  un i tös .  A  la  d ispa-
r i ton  de  I ' impu ls ion ,  un  ressor t  de  rappe l
fait effectuer le deuxiöme demi-pas. Le
comple- r  a  a .ns  ava-cö  d  une ur i te .
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Signal de sortie pneumatique
Le signal de sortie s'obti€nt lorsque:
- l'air comprimt est präsent ä I'entree P,
- la valeur präs€lectionnee est atteinte,
- le rearmement n'est pas actionnÖ.
Le signal de sortie est maintenu en A
jusor 'ä ce que le prÖselecleur soi t  rear-
me ou par touche ou par rearmement
pneumat ique.

Nota
Le signal de Sortie A du pr€s6lecteur
ne peut pas ötre utilisö directement
pour le 16armement Y,

Röarmement
Le r€armement du pröselecteur peut
s'effectuer soit par la touche de röar-
mement,  soi t  par un s ignal  pneumat i -
que ä l'entröe Y

Nota
ll est imp6ratif que le räarmement
soit complätement effectuä avant
que n'arrivent de nouvelles impul-
sions de comptage ä I'erntr6e Z.
(voir caractöristiques techniques)

Elaboration des signaux
Pour l'€laboration des signaux Z
(comptageJ et Y (r€armement), il est
possib le d 'ut i l iser :
O De, d.str ,buteurs a t0Trdnde n€cor 'qre,
O Des d str büteur ä commande manuelle,
a Des distributeur5 ä commande

pneumatrque,
O Des distr'buteurs ä commande ölectrique,
O Des d€tecteurs de proxirnite,
O ou en gen€ral ,  tout  s ignal  pneumat i -

que conforme ä la gamme de pressior
et de fr€quences de comptage
autonsees.

Les apparei ls  fournissant  les impuls ions
de comptage en Z et  de rearnement en
Y doivent permettre I'echapp€ment de
ces deux circuits entre les impulsions:
.ut i l isat lon d 'apparei ls  ä 3 voies.
Le röarement pneumatique ne peut
s'effectuer qu'en I'absence d'impulsion
de comptage en Z. Les impulsions de
comptage qui apparaissent durant le
rearrnement ne sont pas prises en
compte et peuvent perturber le bon
fonctionnement.

Schäma de raccordement

enträe des impuls ions de comptage
entree des impulsions de r€armement,
reseau d 'a i r  comprime,
Siqnal  de sort ie.

Vue de devant du prös€lecteur
pneumatique
Les chlffres de la prdsälection peuvent
t t 'e  reg l i s  indöpendemment  les  uns  des
autres par I ' intermediaire des touches.

add i t ionnan l

Afflchage contenu
du compteur
Affichage de la
pres€lection
Touches de
presölection

souslrayanl

Röglage du prösälecteur additionnant
Appuyer dans le sens de la flöche sur le
levier  b lanc et  le maintenir  dans cet te
positior. Prös€lectionner res chiffres
voulus par les touches correspondantes.
Relacher le lev ier  b lanc.

R€glage du pr€sölecteur soustrayant
Appuyer en meme temps sur la touche
de rearmöment et  les touches de prese-
lect ion pour obtenir  la presölect ion
vou lue.

Utilisation du capot de protection
Si les compteurs sont utilisös dans un
environnement tres sale, il est recom-
mandd de les äquiper d 'un capot de
protection. Le capot de protection
s'ouvre aprts avoir effectue un quart de
tour de c l€ dans le sens des aigui l les
d'une montre.  Dans la posi t ion d 'ou-
ve' tu 'e,  la c le ne peut  pas et 'e ret i ree.

Couvercle protecteur-protection lP 55
assu'ant  la protect ion contre la poLssiÖIe
et les projections d'eau. Ce couvercle est
appropriö pour tout presÖlecteur ayant les
dimensions frontales 60 x 75 mm.
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Les preselecteurs peuvent Ctre equipäs
avec  le  coLVerc le  p .o tec leur  e r  dev  s -
sant  tou t  s imp lement  les  2  v is  de  f i xa-
t ion .
Les couvercles protecteurs Sont en ma-
krolon. l ls peuveni etre nettoyes avec
des produ i ts  ä  base d 'a lcoo l  ä  b rü le r ,
d 'a lcoo l  ou  d 'e ther  de  pö i ro le .
Les jo in ts  sont  en  caoutchouc  syn thö t i
que res is tan t  ä  l ' hu i le  e  ä  I 'essence.
Bouton  d i  couverc le  p ro tec teur :

Sch€ma de principeCompteurs ä pr6s€lection pneumati-
que avec röarmement automatique
Le prösölecteur em€t, aprös un nombre
d ' impu ls ions  pr€sd lec t ionne que lconque,
un  s igna l  de  command€ pneumat ique
fug i t  {  e t 'e r ,enr  a  r 'o ra ' iquement  ä  sa
pos i t ion  in i t ia le .

Applications
I uti i isatron des compteurs ä preselecti ' ,n
pneumatiques dans les installations ou
mach ines  commanddes pa '  a i r  como. ; -
me permet de r€soudre les problömes de
comptaqe de  comrnande e t  de  rög lage
un,quener t  en  lechnt0ue pneumal  que.

Le presölecteur ä rearmement automa-
t ique appor te  en  ou t re  une s imp l i f i ca-
I r0n  0es  c r rcu t tS .

Cec i  o t 'e  des  avar tages  npor ta l ts
tan t  sur  le  p lan  techn iqur  que sur  le
p lan  p f l x .
Souvent  l ' ! t i l i sa t lon  de  compteurs
p"eunat ique5 es t  lä  seu le  poss ib i ' i te
dans  les  l ieux  exposös  au  danger
d 'exp los icn ,  les  c0mpteurs  d iec t r iques
ne pouvant y etre uti l ises dans la
prupar t  0es  cas .
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R€armement
G , m m P . { P  n r p < < l n n  ?  i  R  h a r

Duröe d ' impu ls ion  de  röarmement :
m l n r m u m  1 8 0  m s
Temps ent re  f in  du  röarmement  e t  lö re
impu ls ion  de  compta .oe :  min imum 50 ms

Sor t€  A :  es i  m ise  en  I la ison  avec  P ä
l '€miss ion  du  s igna l  de  sor t ie .
Gamme c ie  tempera ture :0 '  ä  +60 '  C
Degr': de prot€ction: lP 55 en uti l isant
l p . . ' \ ^ t  d F  ^ r ^ r F ^ t i ^ n

P l w ! ! \ l i v i i

Pannes
En cas  de  de fau t ,  le  compteur  do i t  e t re
renvoyö avec les donnees pröcises sur
I 'a l imenta t ion  en  a i r  compr ime,  1a
f requence de  röarmement ,  le  temps de
marche et une courte description de la
nature  du  de fau t .

Les  carac tör is t iques  techn iques  sont  des
va l ru rs  moyennes pour  des  appare i l s  de
se 'e  De ne- i les  d i 'e re rces  <on '  danS
des limites bien döfinies, possibles. Sr
des ölernents doivent etre uti l lses dans
des cond l t ions  l i rn i tes ,  i l  es t  recomrnan-
de de  s 'assurer  auprös  du  cons t ruc teur
des  poss ib i l i tes  de  bon f0nc t ionnement

Toutes les cotes, les caractöristiques
techn iques  e t  au t res  ind ica t ions  cor re -
spondent  au  n iveau de  fabr ica t l0n  e t  de
conna issances  au  moment  de  1a  mise
sous presse. Les caract€ristlques fonc-
t ionne l les  sont  ce l les  des  appare i l s  ä
l '€ ta t  neuf ,  dans  des  cond i t ions
normales  {+15 ä  +25 'C,  env i ronnement
nnn 2nrp<( i f  p i  f l r  r r r lpc  np ,  r t rpc l

A part i r  temp€ratures inför ieures ä
+5" C, i l  convient  de prendre des
mesures p0ur evi ter  le g lvrage.
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Caract€ristiques techniques
F lu ide :a i r  compr imö f i l t re  non hu i le
Fonct ion :  comptage e t  commandr  de
cycles
Type de  fo rc t .o r rement :  conptdge ne-
can ique avec  commande e t  s igna i  de
sor r . re  pneumat lque.
Fixation: 2 trous pour vis i\,4 4
Pos i t l0n  d 'encas t rement :  que lconque
Af f tqhzgq 5  ch ; f f ,es  -  3  Tn  ^  4ar  -

b lancs  sur  fond no i r
Gamme de comptage:  de  1  ä  99  999
Type de  comptage:  add i t ionnant
Rearmement :  pa f  t0uche ou  pneurnat  .
q u e
Raccordement: f i letage M 5 ou raccords
ins tan tanös  de  sec t ion  NW I ,5
Gamme de press ion :2  ä  I  bar
add i t ion  na  n t ,
soustrayant
Duröe de  pause:  mln imum 12 ms




